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Gaudium (5) 
 
Warscheinlich mußte der eine oder andere beim Lösen des Dreizügers von Sam 
Loyd  Nr. 7 aus Gaudium (4) das Handtuch werfen. Wer verfällt auch schon 
auf so einen „gemeinen“ Wartezug wie 1.Kh1!! ? Nach der schwarzen Antwort 
spießt die weiße Dame beide Türme auf und erzwingt dadurch das Matt im 3. 
Zug, z. B. 1. .. Th8 2.Dc3!, 1. .. Txa2 2.De2!  oder 1. .. h4 2.Dh5! usw.. Die 
übrigen Varianten finden Sie allein. Ein typisch rätselhafter Loyd! 
 

Schachaufgaben mit Rätselcharakter ziehen auch noch heute viele 
Problemliebhaber in Ihren Bann. Die wenigsten Problemisten beherrschen das 
komplizierte 1 x 1 der modernen Schachkomposition, daher sind effektvolle und 
überraschende Probleme eine durchaus gern gesehene Alternative. Allerdings 
sind damit in Turnieren kaum noch Blumentöpfe zu gewinnen.  Das war vor 
einigen Jahrzehnten anders. Schauen Sie sich bitte dazu folgendes Beispiel an: 

 

Nr. 8 
Herbert Grasemann 

Wettkampf Baden - Berlin 1953 
1. Preis 
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Matt in 3 Zügen  
 

Lösung: „Der verwegene Schlüssel 1.Ld6!! löst die Fessel des Se6, der sogleich 
nach zwei Seiten hin wild ausschlägt: 1. .. Sg5+ 2.Ke3+ Se4+ 3.Lf4 matt (2. .. 
Sxf3 3.Sb8 matt), 1. .. Sc5+ 2.Kf5+ Se4+ 3.Le5 matt.“ Dies  ist ein  Zitat  aus 
„Herbert Grasemann, Problemschach, Band II“. Ein übrigens sehr 
empfehlenswertes Büchlein für Einsteiger. Band I natürlich auch. 

Neben diesen zwei herrlichen Kreuzschachvarianten gibt es noch das Nebenspiel 
1. .. Kxd6 2.Se5+ K bel. 3.De7 matt und 1. .. b5 2.Ke5+ Sxf3+ Dxf3 matt. 
Ein Spitzenstück vom damaligen Problemschachredakteur der Zeitschrift 
„Schach“. 
 

Da wir nun mal bei Schachrätseln sind, wie wäre es denn damit: 
 

Nr. 9 
Dr. Rainer Staudte 
Die Schwalbe 1992 

(nach W. A. Shinkman) 
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             Platztausch von König und Dame  
       in 41 Zügen innerhalb  
  des Schachbrettausschnittes*) 
 

Die Originalforderung lautete etwas schwieriger: Kürzeste Anzahl von Zügen, 
nach der König und Dame ihre Plätze getauscht haben. 
 

Also, ziehen Sie hintereinander die weißen Steine ausschließlich auf den 8 
gekennzeichneten Feldern und versuchen Sie, den König nach a1 und die Dame 
nach d4 zu bekommen. Auch wenn Sie mehr als 41 Züge benötigen, sind Sie in 
top Form! 
 

Lösung im nächsten Gaudium.               Gunter Jordan, Jena 
 
 
 

 
*) Der Ausschnitt wurde vergessen einzuzeichnen. Die Korrektur erfolgte in Gaudium (6). 


